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Aus dem Direktorat 
Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe 
Kolleginnen und Kollegen, 
 
in meinem letzten Newsletter habe ich unsere Schü-
lerinnen und Schüler für ihr Verhalten in diesem 
Schuljahr sehr gelobt. Dieses Lob wurde mittlerweile 
auf zweierlei Art und Weise bestätigt und bekräftigt. 
 
Zum einen ist die Zahl der Hinweise und Verweise 
weiterhin erfreulich klein und insgesamt sehr rückläu-
fig und zum anderen erreichte mich vor kurzem ein 
wirklich schöner Brief eines Studiendirektors i.R. aus 
Grafing, in dem er mir mitteilt, dass wir am Gymnasi-
um Olching auf unsere Schülerinnen und Schüler stolz 
sein können. Hintergrund dieses Lobes, das ich hier-
mit an alle in unserer Schulfamilie weiterreichen 
möchte, war die Rückreise unserer Kunstkurse mit 
Frau Hippe-Krafczyk und Frau Franz von der Biennale 
in Venedig zurück nach Olching. StD i.R. Franz Frey 
schreibt weiter, dass sich unsere künftigen Abiturien-
tinnen und Abiturienten so freundlich, rücksichtsvoll 
und hilfsbereit zeigten, dass es für die anderen Rei-
senden im Zugabteil äußerst erfreulich war.  
Mögen diese Zeilen Sie alle genauso mit Freude und 
Stolz erfüllen wie mich. 
 
Langsam schreitet die Jahresuhr voran und es naht 
die vorweihnachtliche stade Zeit, in der die Schüle-
rinnen und Schüler unserer SMV wie jedes Jahr am 6. 
Dezember eine Nikolausaktion durchführen und am 
Freitag, dem 8. Dezember zum Weihnachtscafé ein-
laden. Wir freuen uns sehr, wenn Sie sich für diese so 
aufwändig vorbereitete vorweihnachtliche Veranstal-

tung Zeit nehmen, und damit auf einen hoffentlich 
zahlreichen Besuch aller Mitglieder unserer Schulfa-
milie an diesem Nachmittag. Vielleicht helfen Ludwig 
Tiecks Verse zum Thema Zeit dabei, ein bisschen zu 
verweilen und inne zu halten: 
 
Zeit 
 
So wandelt sie im ewig gleichen Kreise, 
die Zeit, nach ihrer alten Weise, 
auf ihrem Wege taub und blind. 
Das unbefangne Menschenkind 
erwartet stets vom nächsten Augenblick 
ein unverhofftes seltsam neues Glück. 
Die Sonne geht und kehret wieder, 
kommt Mond und sinkt die Nacht hernieder, 
die Stunden die Wochen abwärts leiten, 
die Wochen bringen die Jahreszeiten. 
Von außen nichts sich je erneut. 
In dir trägst du die wechselnde Zeit, 
in dir nur Glück und Begebenheit! 
 
Ludwig Tieck (1798 aus „Phantasien über die Kunst“) 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine schöne 
Vorweihnachtszeit. 
Herzlichst Ihr 
 

 
René Horak, OStD 
Schulleiter  
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Terminvorschau
 

Donnerstag - 

Freitag 

30.11. - 

08.12.2017 
Austausch Feurs in Olching 

Donnerstag 30.11.2017 19.00 Uhr: Elternabend der Nachmittagsbetreuung 

Freitag 08.12.2017 13.30-17.00 Uhr: Weihnachtscafé 

Donnerstag 21.12.2017 19.30 Uhr: Weihnachtskonzert in der Kirche St. Peter und Paul Olching 

Freitag 22.12.2017 8.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst, 11.20 Uhr Unterrichtsschluss 

Samstag - 

Freitag 

23.12.2017 - 

05.01.2017 
Weihnachtsferien 

 
Schulgemeinschaft
Weihnachtscafé
Am Freitag, 8. Dezember 2017 findet von 13.30 bis 
17.00 Uhr wieder das Weihnachtscafé am Gymnasi-
um Olching statt. Hierzu sind alle Schüler, Eltern und 
Lehrer herzlich eingeladen!  
Für das leibliche Wohl sorgen unser Elternbeirat und 
die Schüler aus der Q11. Beim „Weihnachtsmarkt“ 
werden viele weihnachtliche Bastelarbeiten angebo-
ten, die von Schülern aus den 5. bis 7. Klassen herge-
stellt wurden. 
Das P-Seminar Kunst der Q12 verkauft dieses Jahr 
handbedruckte Taschen und Turnbeutel zu günsti-
gen Preisen. Die Taschen werden von den Schülern 
mithilfe von Linol- und Holzdruckvorlagen sowie mit 
Schablonen eigenhändig bedruckt. Die Farben sind 
speziell für Textilien geeignet, sodass sie sogar einen 
Waschgang in der Waschmaschine überleben.  
Das P-Seminar Kunst bietet viele verschiedene Moti-
ve an, die sicherlich jeden Geschmack treffen. In den 

Klassenbüchern liegen ab Montag, 4. Dezember 2017 
Flyer für alle Interessierte aus. Die Motive können 
auch direkt über Frau Hippe bestellt werden. Die 
Künstler würden sich sehr freuen, wenn Sie bei ihrem 
Stand vorbeischauen und/oder eine Tasche bestellen! 
 

             
  

 

 

 
 

 

 

 
 

Weihnachtskonzert
Eine perfekte Einstimmung auf die Weihnachtszeit 
verspricht wie jedes Jahr das traditionelle Weih-
nachtskonzert aller Ensembles am Donnerstag, 21. 
Dezember 2017 um 19.30 Uhr in der Olchinger Pfarr-
kirche St. Peter und Paul. Neben der „Wassermusik“ 
von Händel, der „Misa Criolla“ von Ramirez, aktuellen 
Songs sowie solistischen Beiträgen von Schülern er-
wartet die Zuhörer eine neue, weihnachtliche Kom-
position für alle Ensembles von Michael Girtner.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.  

Schulgottesdienst
Der ökumenische Weihnachtsgottesdienst findet am 
Freitag, 22. Dezember 2017, um 8.00 Uhr in der Aula 
statt. Er wird von Schülern und Religionslehrern der 

Schule vorbereitet. Alle Schüler sind herzlich eingela-
den. Für diejenigen, die nicht teilnehmen, beginnt der 
Unterricht mit der 2. Unterrichtsstunde
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Elternbeirat 
„Chancen und Risiken des Internet“ 
Der Elternbeirat organisiert auch dieses Jahr wieder 
einen Workshop in der Themenreihe „Chancen und 
Risiken des Internets“. Am Dienstag, 5. Dezember 
2017 wird in allen siebten Klassen von 8.00 Uhr bis 
11.20 Uhr eine mehrstündige Unterrichtseinheit 

durch den Verein „Studio im Netz“ unter der Leitung 
von Hans-Jürgen Palme und seinen Mitarbeitern 
durchgeführt (www.studioimnetz.de). Der zum The-
ma passende Vortrag für Eltern wird zu einem späte-
ren Zeitpunkt angeboten.  

Der Elternbeirat 

Vorstellung der Streitschlichter am Gymnasium Olching
Die Gruppe der Streitschlichter am Gymnasium Ol-
ching besteht aus 22 Schülern der 9. bis 12. Jahr-
gangsstufe, die unseren Mitschülern den Alltag an 
der Schule erleichtern und einen Beitrag zu einem 
harmonischen Schulleben leisten wollen. Wenn es 
zwischen Schülern Streit gibt, versuchen wir, zwi-
schen den betroffenen Parteien zu vermitteln und 
den Konflikt mit ihnen gemeinsam aus dem Weg zu 
räumen. Für unsere Arbeit haben wir alle eine Streit-
schlichterausbildung durchlaufen.  
Bei Streit können die Schüler von Lehrkräften an uns 
Streitschlichter vermittelt werden oder sich selbst an 
uns wenden. Dafür können sie eine Notiz mit Namen 
und Klasse (Formulare liegen im Gang zum Sekretari-
at aus) in unseren Briefkasten werfen.  
Wenn Sie als Eltern eine Auseinandersetzung wahr-
nehmen, ermutigen Sie Ihr Kind doch, mit uns Kon-

takt aufzunehmen, 
oder wenden Sie 
sich an unsere be-
treuenden Lehre-
rinnen, Frau Hippe-
Krafczyk und Frau 
Beck, oder eine 
andere Lehrkraft, 
die dann eine Zu-
sammenarbeit mit 
uns Streitschlich-
tern initiieren kön-
nen.  
 
Paulina Resch und 
Tina Schwarzen- 
bauer,10c  

  

Rückblick - Ausführlichere Berichte finden Sie auf unserer Homepage 
Creative Writing - Halloween
Beim inzwischen schon traditionellen Schreibwett-
bewerb „Creative Writing – Halloween“ im Englisch-
Wochenplanunterricht der 6. Jahrgangsstufe wurden 
folgenden Schülern als Anerkennung für ihre ideen-
reich verzierten Gedichte und schaurigen Gruselge-
schichten Urkunden und kleine Geschenke über-
reicht:  
Bestes Gedicht: 1. Platz: Romy Bücherl, Lara-Sophie 
Keßler, Sophie Neumaier (6a); 2. Platz: Linus Brix (6b); 
3. Platz: Roger Maurer, Kimi Rebmann (6c) 
Beste ghost story: 1. Platz: Kaitlyn Baier (6d); 2. Platz:  
Alicia Ottwein, Diana von Woedtke (6b); 3. Platz:  
Milena Rose, Luna Streif (6e)  Anette Grötsch 

 
 

English cinema: Victoria and Abdul (OV)
Bereits im Oktober luden die Oberstufenkurse von 
Frau Buchberger und Herrn Kahl zum abendlichen 
Kinobesuch in München ein. Der Film „Victoria and 
Abdul“ rundete dabei die Unterrichtseinheit zum 
Thema „The English Empire“ mit eindrucksvollen 
Bildern und dem schauspielerischen Talent von Judi 
Dench als Queen Victoria vorzüglich ab. Die unge-

wöhnliche Geschichte von Königin Victoria und ihrem 
indischen Diener zog die Schülerinnen und Schüler 
sichtlich in ihren Bann. Das Kino „Museum Lichtspie-
le“ bietet für Schulklassen immer wieder interessante 
Vorstellungen mit Originalversionen.  
To be continued!  
 Thomas Kahl/Katharina Buchberger 

http://www.studioimnetz.de/
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„Einer sprang über den Uranus“ - Ein Besuch bei Professor Lesch
Wie ist eigentlich das Sonnensystem entstanden? Seit 
langem schon hat man eine erste Idee davon, wie 
sich unser Sonnensystem aus einer protoplanetaren 
Scheibe entwickelt hat, aber erst neuere wissen-
schaftliche Computersimulationen bieten genauere 
Einblicke.  
Am 23. Oktober 2017 besuchte das W-Seminar Ast-
rophysik mit Frau Schwitalle und Frau Dr. Ludwig die 
historische Sternwarte der LMU in München-
Bogenhausen. Highlight des Besuchs war dabei ein 
ausführlicher Vortrag von Professor Harald Lesch 
über die Entstehung unseres Sonnensystems. In sei-
ner gewohnt anschaulichen Art erklärte er das Thema 
und gab dabei den Schülern auch Einblick in die Art 
und Weise wissenschaftlicher Arbeit.  
Highlight seines Vortrags war sicherlich die Beschrei-
bung des Neptunsprungs: Man hat herausgefunden, 
dass wahrscheinlich der Planet Neptun ursprünglich 
eine sonnennähere Bahn als Uranus hatte. Nach ca. 
700 Millionen Jahren kam es zu einer Art Resonanz-
katastrophe, ausgelöst von Saturn und einem Trüm-
merring außerhalb der Uranusbahn, so dass Neptun 
sprunghaft seine Bahn änderte. Seitdem liegt seine 
Bahn außerhalb der des Uranus. Neptun sprang also 

quasi über die Bahn des Uranus nach außen. Dieser 
Vorfall und ähnlich faszinierende Entwicklungen wa-
ren notwendig, um unser Sonnensystem in seinem 
heutigen Zustand entstehen zu lassen und damit die 
Grundlage für unsere bewohnbare Erde zu schaffen.  
Zum Abschluss wurden noch die historischen Tele-
skope der Sternwarte besichtigt. Zurückversetzt in die 
Zeit von Münchens berühmtem Physiker Joseph 
Fraunhofer bestaunten die Schüler die riesigen, in 
liebevoller Kleinarbeit restaurierten Exponate und 
beendeten, bereichert um viele neue Ideen, ihre Ex-
kursion.    

 Dagmar Ludwig und Sylvia Schwitalle 

Besuch des VIP-Kongresses von National Instruments
Spannende Technologien und interessante Menschen 
und Erfahrungen durften wir in diesem Jahr wieder 
auf der VIP 2017, dem jährlichen Kongress der Firma 
National Instruments mit dem Titel „Virtuelle Instru-
mente in der Praxis“, sammeln. Die Firma lädt jedes 
Jahr 15 naturwissenschaftlich engagierte Oberstufen-
schüler unserer Schule zu diesem Event ein. 
In der Keynote, bei der wir persönlich aufs herzlichste 
begrüßt wurden, berichteten unterschiedliche Refe-
renten von National Instruments und von diversen 
Partnerfirmen bilingual von den neuesten Technolo-
gien und Anwendungsmöglichkeiten der hauseigenen 
Mess- und Prüftechnik. Nach einer kleinen Stärkung 
bekamen wir eine Führung über die Messe, auf der 
sich verschiedene Stände gern bereiterklärten uns in 
ihre spannende Forschungsarbeit und dabei verwen-
dete Software Einblicke zu gewähren. Dabei erfuhren 
wir Wissenswertes über die Labview-Software von 
National Instruments, mit der Messsysteme gesteuert 
und ausgewertet werden können. An einem weiteren 
Stand erfuhren wir, wie weit die Forschung zum 
Thema autonomes Fahren ist, wenn mithilfe ver-
schiedenster Sensoren ein Auto im Verkehr fahren 
soll. Auch damit verbundene ethische Fragen wurden 
dabei heiß diskutiert. 

Ein weiteres Highlight des Tages bestand im Aus-
tausch mit Studenten verschiedenster Universitäten 
diverser technischer Studiengänge. Diese berichteten 
von ihren Studiengängen und Projekten, ihrem All-
tagsleben und der Vielzahl an Möglichkeiten für den 
Berufseinstieg. Dabei lernten wir auch Studenten 
zweier Teams kennen, die parallel zu ihrem Studium 
jeweils ein Rennauto mithilfe von Sponsorengeldern 
bauen und programmieren und jedes Jahr weiter-
entwickeln. 
Während des ganzen Tages wurden wir begleitet von 
der Frau Hörmann-Krieg, die diesen Tag unwahr-
scheinlich liebevoll geplant hat. Vielen Dank für diese 
tollen Erfahrungen und diesen spannenden Tag! 
 Sylvia Schwitalle
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Filmmusik-Preisträger David Reichelt zu Besuch in Klasse 8b
Erst vor kurzem wurde er mit dem Deutschen Film-
musikpreis ausgezeichnet, Tage später war er am 
Gymnasium Olching zu Gast: Filmmusikkomponist 
David Reichelt besuchte die Klasse 8b und gewährte 
den Schülern spannende Einblicke in seine vielseitige 
Arbeitswelt. Dabei ließ er die Schüler an diesem Vor-
mittag an der Entstehung der orchestralen Filmmusik 
zu „König Laurin“ von der ersten Skizze bis zur ferti-
gen Partitur teilhaben. Der Konzertbesuch der „Mo-
vienight 2017“ am 26. November 2017 in der Phil-
harmonie München, veranstaltet vom Münchner 
Filmmusikorchester Filmfoniker, rundete dann das 
Thema „Filmmusik“ ab.    Julian Merkle 

 
 

Schüleraustausch Olching-Indien

 
 

Ein Abenteuer ist gerade zu Ende gegangen – nicht 
nur für die Schülerinnen und Schüler, sondern auch 
für die Lehrkräfte, die am Schüleraustausch mit Indi-
en teilgenommen haben: Nachdem die Schüler der 
Amity International School, Gurgaon (Delhi) bereits 
im September das Gymnasium Olching besucht hat-
ten, stand nun der Gegenbesuch an.  
Mehrere Wochen der Vorbereitung fanden ihren 
spannenden Höhepunkt. Überwältigt von der großar-
tigen indischen Gastfreundschaft blicken nun alle 
Beteiligten auf eine intensive Woche mit vielen inte-
ressanten Eindrücken in eine uns fremde Kultur zu-
rück. Nicht zuletzt die entstandenen Freundschaften 
haben diese Reise zu einer nachhaltigen Erfahrung 
gemacht.           

Katharina Buchberger, Oliver Schuppach 

Bericht über die Eindrücke unserer Schülerinnen und Schüler:  
Der Flug verlief super, wir haben Musik gehört und 
Filme angeschaut. Das erste, was uns auffiel, nach-
dem wir gelandet waren, war der Smog: Es war wie 
Nebel, nur irgendwie drückender.  
Nachdem wir das Flughafengebäude verlassen hat-
ten, wurden wir schon von unseren Gastfamilien er-
wartet. Zur Begrüßung bekamen wir Blumen um den 
Hals gelegt und einen roten Punkt auf die Stirn, ein 
Tika. Dabei handelt es sich um ein Segenszeichen, das 
als Abschluss nach einer hinduistischen Zeremonie, 
zu besonders feierlichen Anlässen oder – wie in unse-
rem Fall – als Begrüßungsritual aufgetragen wird. 
Nach einem Gruppenfoto ging es auch schon nach 
Hause.  
Wir waren etwas verwirrt, da es im Auto keinen An-
schnallgurt gab. Dies und der indische Verkehr gene-
rell sollten uns die ganze Woche lang noch beschäfti-
gen. Zu Hause wurde uns noch etwas zu essen ange-

boten. Essen nimmt einen sehr hohen Stellenwert in 
Indien ein und ist ein wichtiger Bestandteil der Gast-
freundlichkeit.  
Den Sonntag verbrachte jeder Schüler mit individuel-
lem Programm. Die meisten hatten Besichtigungen 
berühmter Sehenswürdigkeiten rund um Delhi ge-
plant, andere durften indische Feste kennenlernen 
wie beispielsweise eine Hochzeit. Montags entfiel die 
Schule wegen des Smogs. Wir unternahmen alle zu-
sammen etwas und waren unter anderem in einer 
Mall Schlittschuh laufen – bei circa 25 Grad Außen-
temperatur!  
Dienstags wurden die Wecker dann früh gestellt, da 
der Bus uns um 6.00 Uhr morgens Richtung Agra 
brachte. Nach knapp fünf Stunden Fahrt erreichten 
wir das Rote Fort. Nachdem wir dieses besichtigt 
hatten, gingen wir in einem 4-Sterne-Hotel essen. Es 
gab ein Buffet und war wie immer sehr lecker. Wir 
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konnten zwischen vielen verschiedenen indischen 
Speisen wählen.  
Danach kam das Highlight: Taj Mahal. Das Gebäude 
war sehr beeindruckend und wir machten sehr viele 
Fotos. Neu war für viele von uns, dass es sich beim 
Taj Mahal um ein Grabgebäude handelt, das ein Mo-
gul zum Gedenken an seine verstorbene große Liebe 
erbauen ließ. Am Eingang bekamen wir Schuhüber-
züge mit, die wir dann angezogen und so das Innere 
besichtigen konnten. Wegen des indischen Verkehrs 
brauchten wir etwas länger zurück und waren erst 
um 2.00 Uhr nachts zu Hause.  
Sechs Stunden später fuhren wir in die Schule und 
wurden auch dort freudig empfangen: Die indischen 
9.- und 10. Klässler sangen Lieder, und trugen Texte 
vor. Auch wir führten eine kleine Präsentation inklu-

sive Walzertanzen vor. Donnerstag und Freitag ver-
brachten wir größtenteils in der Amity University. 
Dort nahmen wir an einem Workshop der Amity In-
ternational Model United Nations (AIMUN) mit Schü-
lern aus über 13 Nationen teil.  
Samstags ging es dann zum Sightseeing nach Delhi. 
Wir erkundeten Qutub Minar, die erste Moschee 
Delhis und schauten uns das India Gate sowie ver-
schiedene Parlamentsgebäude aus dem Bus heraus 
an. Anschließend besuchten wir noch Dilli Haat, einen 
Handswerksbasar, um ein bisschen Shoppen zu ge-
hen. Die letzten Stunden verbrachten wir mit unseren 
Gastfamilien und dann ging es auch schon wieder 
zum Flughafen. Der Abschied fiel allen schwer. Es war 
eine super Zeit dort, die wir auf jeden Fall wiederho-
len wollen.         Jana Nitzsche, 10a 

My Science-Aktivitäten im Überblick 
Über das Jahr verteilt bieten zehn Lehrkräfte Work-
shops und Exkursionen (My Science Walks) aus allen 
naturwissenschaftlichen Fächern an. Die Schüler haben 
damit die Gelegenheit sich im Laufe eines Jahres ver-
schiedenen interessanten Themen zu widmen. Es ist 
für jeden etwas dabei! 
Parallel zu diesem Angebot ist weiterhin jeden Mitt-
woch (13.55 – 15.25 Uhr) das Science Lab (Schülerla-
bor) geöffnet, wo man unterstützt von Lehrkräften und 
Wissenschaftstutoren an individuellen Projekten arbei-
ten kann.  
 

Aktionstag Survival Training - Feuer machen ohne Feuerzeug und Streichholz 
Rauchgeruch liegt in der Luft... lodernde Flammen im 
Pausenhof des Gymnasiums Olching! Dieses Szenario 
spielte sich am 8. November 2017 beim Aktionstag 
„Feuer machen ohne Feuerzeug und Streichhölzer“ 
tatsächlich so ab – allerdings unter fachkundiger Auf-
sicht der Freiwilligen Feuerwehr Geiselbullach! 
„Feuer ist nicht gleich Feuer!“ Die My Science-
Tutoren Daniel Vitzthum, Luis Fischer, Florian Trinkl, 
Simon Degen und Kai Kronewiter zeigten, wie man 
Holz und Holzwolle für ein Pagodenfeuer, A-Feuer, 
Grubenfeuer und ein Pyramidenfeuer unterschiedlich 
schichtet. Danach wurden verschiedene Methoden 
des Entzündens vorgestellt. Ausgestattet mit Feuer-
steinen, Eisenwolle, Batterien, Feuerstahl, Zunder 
und Holz durften die Schüler nun selbst versuchen, 
ein Feuer zu entfachen. Auch wenn die einzelnen 
Entzündungstechniken unterschiedlich schnell zu 
einem Ergebnis führten, so hatten es am Ende doch 
alle geschafft, ein stattliches Feuer zu entzünden.  
Abgerundet wurde dieser My Science-Nachmittag 
durch eine kleine Brandschutzübung durch die Frei-

willige Feuerwehr Geiselbullach. Die My Science-
Tutoren und Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr, 
Alex Faber und Michael Sonntag (Q11) demonstrier-
ten dabei eindrucksvoll die Benutzung eines Feuerlö-
schers, indem sie die Flammen eines Gasofens lösch-
ten. Das Erweitern der Survival Skills im Feuermachen 
und das gewonnene Wissen, wie man sich bei Feuer 
richtig verhält, haben das Interesse vieler anderer 
Schüler geweckt, so dass dieses feurige Event auch im 
nächsten Jahr wieder stattfindet.            Tanja Neufeld 

https://de.wikipedia.org/wiki/Mogulreich
https://de.wikipedia.org/wiki/Mogulreich
http://www.amimun.org/downloads/Sponsorship_brochure.pdf
http://www.amimun.org/downloads/Sponsorship_brochure.pdf
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Das Programm von My Science im Überblick: 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Änderungen sind möglich. Das aktuelle Programm ist jederzeit am Science Screen im Naturwissenschaftstrakt 
des Gymnasiums einzusehen.  
Die Anmeldung ab sofort bei den verantwortlichen Lehrkräften möglich. Nach erfolgreicher Teilnahme an ei-
nem Workshop erhalten die Schülerinnen und Schüler ein Zertifikat. 

Oliver Schuppach 

 
Weitere Termine und Berichte finden Sie auf unserer Homepage. René Horak, Julian Hömberg 

My Science Workshops  Leitung Leitfach Klasse Termine 

3D-Druck  Hölzel Informatik ab 8 seit 11. Okt. 2017 

Naturfilmen mit dem 
Smartphone 

Schuppach Geographie ab 5 ab 6. Dez. 2017  

Wir bauen eine  
Sonnenuhr 

Schwitalle Physik ab 5 ab 6. Dez. 2017 

In Planung:     

Sensoren im Smartphone Schwitalle Physik ab 5 vsl. Jan. 2018 

Chemie und Physik im 
Haushalt - Haushalts-
tricks auf dder Spur 
 

Rauwolf Biologie ab 5 vsl. Jan. 2018 

Lego Robotik Dr. Ludwig Physik ab 5 vsl. Jan. 2018 

Wir bauen einen  
Wetterballon 

Schuppach/ 
Drexler 

Geographie ab 6 vsl. Feb. 2018 

Diercke Wissen 
Wettbewerb + Vorberei-
tungskurs 

Drexler Geographie ab 5 vsl. März 2018 

Wildkräuter bestimmen 
und in der Küche einsetz-
ten 

Weiß (ext.)/ 
Schuppach 

Biologie/ 
Geographie 

ab 5 vsl. Mai 2018 

My Science Walks      

Projekttag im Öko-
logischen Bilungszentrum 
München (ÖBZ) 

Schuppach/ 
Buchberger 

Geographie ab 5 12. Dez. 2017 

In Planung:     

Besuch der Sonderaus-
stellung Energie.wenden 
im Deutschen Museum 

Schuppach Geographie, 
Physik 

ab 5 vsl. Jan. 2018 

Geocachingausflüge Schuppach/ 
Drexler 

Geographie ab 5 vsl. April bis Juli 2018 

Fledermausexkursion 
zum Olchinger See 

Primas/ 
Kabs 

Biologie ab 5 vsl. Juni 2018 

My Science Lab  
Aktionstage 

    

Wunderkerzen herstellen Neufeld  Physik, 
Chemie 

ab 5 13. Dez. 2017 

In Planung:     

Kosmetik selbst gemacht Müller Chemie ab 5 8. März 2018 
 


